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RA.D.IAe.V
R.A.D.l.O. e.V. (Rundfunkaktionsgemeinschaft de-
mokratischer lnitiativen und Organisationen) isf eln
alternatives Medienprojekt, das einzige dieser Art in
Bayern. lm Hinblick auf die Freigabe privater Hör-
funkfrequenzen (über Ather) ist es das Anliegen von
R.A.D.l.O., die Restloskommerzialisierung der Me-
dien, im speziellen des Hör'funks, zu verhindern,
Radio Z ist der Zusammenschluß Nürnberger lnitiati-
ven und Organisationen (Kuno e.V., KOMM e.V.,
Desi. E-Werk e.V., Verein für Medien und Freizeit-
pädagogik e.V. (Parabol), Mütter gegen Atomkraft,
Bl gegen die WM, Netzwerk Franken, u.a.), die in
Nürnberg bürgernahen Hör'funk praktizieren möch-
ten.
Schwerpunkte sind dabei: eine hintergründigere po-
litische Berichterstattung auf internationaler, insbe-
sondere aber auf lokaler Ebene.
Radio Z ist der Ansicht, daB öffentlich-rechtliche und
privat-kommerzielle Rundfunkanstalten das lnfor-
mationsbedür'fnis der Bürger in keinster Weise aus-
reichend befriedigen
Auf lokaler Ebenewird R.A.D.l.O. ein Forum füralldie
sein, die im öffentlich-rechtlichen und privat-kom-
merziellen Hörfunk keine oder wenig Beachtung fin-
den. Das Spektrum derZielgruppen wird über regio-
nale Kultur- und Musikszenen, Frauen- und Schwu-
lengruppen, Schüler- und Gewerkschaftsverbände,
Friedensinitiativen bis hin zu alternativen Prolekten
und Umweltschutzgruppen reichen, die bei Radio Z
über sich und ihre Arbeit berichten oder sich präsen-
tieren möchten. Radio Z will die Lücken im Netz der
M ed i enlandschaft sch I i eBen.
R.A.D.l.O. isf unabhängig, selbstvenrualtet und un-
kommerziell. Die Hörer von Radio Z sollen ihr Pro-
gramm se/bsf mitgestalten und organisieren.
Radio Z sendet ab Oktober 87 täolich von 17 bis
20 Uhr auf der Frequenz UKW 95,8 MHz.
Finanziert wird das Programm zum einen durch die
Mitgliedsbeiträge in Höhe von DM 60.- pro Jahr.
A/so; Zum ande-
ren ist Radio Z auf Bezuschussung und Spenden an-
gewiesen, um eine Radio-Gegenöffentlichkeit in
Franken auch langfristig zu sichern.
Neben dem Verein R.A.D.I.O. e.V. besteht seit dem
24.6.1987 eine GmbH zum Betrieb des Sendestu-
dios, der eine Stille Gesellschaft angegliederiwerden
soll.
Die redaktionelle Arbeit ist folgendermaßen geglie'
dert:
Für die Ressorfs Nachrichten, Magazin, Kultur und
Musik wird jeweils ein/e verantwortliche/r Redakteur/
in eingesetzt. Diesen zugeordnet arbeiten kontinu-
ierliche Redaktionsgruppen, die jedem lnteressterien
offenstehen.

Radio Z im Auqust 87
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